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Seniorenratgeber
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Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren der Stadt Brakel, 

von dem demografischen Wandel sind auch kleine Kommunen wie unser 
Brakel betroffen. Die Menschen leben heute länger und sind meistens bis ins 
hohe Alter gesund. Seniorinnen und Senioren möchten sich heute oftmals 
nicht aus ihren bisherigen gesellschaftlichen Betätigungsfeldern zurückziehen, 
sondern im Gegenteil ihr Engagement und ihre Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben vertiefen. Dabei möchten die meisten älteren Menschen ihren 
Lebensabend so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden verbringen. 

Vor diesem Hintergrund kommt es nunmehr zu einer Neuauflage des Seniorenratgebers, der die vielfältigen 
Gestaltungsmöglichkeiten für eine funktionierende Teilhabe sowie Einbindung älterer Menschen in Brakel 
aufzeigt, die hier aktiv und selbstbestimmt alt werden können.

Die Broschüre versteht sich als Leitfaden und Orientierungshilfe für die Seniorinnen und Senioren der Stadt 
Brakel.

Da mit dem Älterwerden oft neue Fragen und Herausforderungen verbunden sind, soll diese Broschüre 
Ihnen außerdem eine Orientierungshilfe sein, die verschiedene Fragen, z.B. zu finanziellen Hilfen im 
Alter beantwortet und die wichtigsten Stellen zur Beratung und Unterstützung aufzeigt. Dabei soll die 
Broschüre nicht nur den Seniorinnen und Senioren eine Hilfe sein, sondern auch Fragen von pflegenden 
Angehörigen beantworten. Ich hoffe, dass Ihnen dieser Seniorenratgeber als wertvolle Orientierungshilfe 
dienen kann. Des Weiteren möchte ich darauf hinweisen, dass Ihnen bei weiteren Fragen selbstverständlich 
die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros und des Büros für Soziales, Jugend, Senioren und 
Gesundheit der Stadt Brakel kompetent und gerne weiterhelfen.

Es grüßt Sie herzlich 
Ihr 

Hermann Temme 
Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters

Durch die Informationen in der Broschüre besteht für die Seniorinnen und Senioren die Möglichkeit, sich 
in die Gemeinschaft einzubinden und am sozialen und gesellschaftlichen Leben teilzuhaben. Durch den 
Austausch und die Begegnungsmöglichkeiten mit Gleichgesinnten wird Vereinsamungstendenzen entge-
gengewirkt. Gleichzeitig wird die körperliche und geistige Gesundheit sowie die subjektive Lebensqualität  
positiv beeinflusst.
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Beratungs- & Informationsangebote für Senioren
• Wichtige Telefonnummern 
 auf einen Blick
• Seniorenbüro Stadt Brakel
• Bürgerbüro Stadt Brakel

• Abt. Finanzielle Hilfen Stadt Brakel
• Senioren- und Pflegeberatung 
 Kreis Höxter
• Wohnraumberatung Kreis Höxter

Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote
• Grundsicherung im Alter und bei 
 Erwerbsminderung
• Leistungen aus der 
 Pflegeversicherung
• Hilfe zur Pflege in der Sozialhilfe

• Wohngeld/Lastenzuschuss
• Rundfunk- und Gebührenfreiheit
• Telefongebührenermäßigung
• Schwerbehindertenausweis

Vorsorge
• Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und 
 Patientenverfügung
• Testament
• Organspende

• Hospiz- und Sterbebegleitung
• Todesfall
• Dokumentenmappe

Wohnen im Alter
• Stationäre Wohnformen
• Ambulante Pflegedienste
• Hausnotruf
• Behindertenfahrdienst

• Mahlzeitendienste / offene Mittags- 
 tische
• Sonstige Einrichtungen (Tafel, Möbel- 
 u. Kleiderlager, Repair-Café)

Inhalt

S. 6-9

S. 10-16

S. 17-20

S. 21-25



5

Gesundheit & Soziales (nützliche Adressen)
• Krankenhaus
• Ärzte (Allgemein-, Innere-, Arbeits-  
 u. Reisemedizin, Chirurgie, Homöo- 
 pathie)
• Augenarzt
• Frauenarzt
• Hautarzt
• Zahnärzte
• Kieferorthopädie

• Heilpraktiker
• Psychiatrie und Psychotherapie
• Logopädie
• Physiotherapie/Ergotherapie
• Podologie
• Apotheken
• Beratungsstellen
• Tierarzt

Kirchen & religiöse Gemeinschaften

Möglichkeiten der Freizeitgestaltung
• Brakel (Kernstadt)
• Beller
• Bellersen
• Bökendorf
• Frohnhausen
• Gehrden

• Hembsen
• Istrup
• Rheder
• Riesel
• Schmechten
• Siddessen

Turn- & Sportstätten, Freizeiteinrichtungen
• Schwimmbäder
• Minigolfanlagen
• Sonstige Turn- und Sportstätten

• Sonstige Freizeit- und 
 Begegnungsangebote

Bürgerbus
• Fahrplan
• Linienführung

Inhalt

S. 26-30

S. 31

S. 32-38

S. 39-44

S. 45-49
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Beratungs- & Informationsangebote
für Senioren

Wo ist es passiert?

Was ist passiert?

Wie viele Verletzte/Betroffene gibt es?

Welche Art der Verletzung?

Warten auf Fragen!

Wichtige Telefonnummern auf einen Blick

Notarzt / Rettungsdienst 112

Polizei 110

Feuerwehr 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Giftnotruf 0228/19240

Telefonseelsorge 0800/1110111

Apothekennotdienst 0800/0022833
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Beratungs- & Informationsangebote
für Senioren

Kontakt Öffnungszeiten

Verwaltungsnebenstelle
Am Markt 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-360 12 40
Fax: 05272-360 44 1240
E-Mail: h.senft@brakel.de
Leitung: Herr Hartmut Senft

Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr & 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Seniorenbüro Stadt Brakel

Was wir für Sie tun können:
Vertretung der Interessen älterer Bürgerinnen 
und Bürger, Vermittlung von Kontakten, Ver-
anstaltungen, etc.

Informationen zu Begegnungsmöglichkeiten, 
zu Besuchs- und Begleitdiensten, zu Wohn-
formen im Alter, zu ambulanten und statio-
nären Hilfs-, Betreuungs- und Pflegeangebo-
ten und vielem mehr.

Beratung über unterstützende Hilfen zu Hau-
se, Entlastungsmöglichkeiten für pflegende 
Angehörige, sozialhilferechtliche Fragen und 
Finanzierungsmöglichkeiten, über Möglich-
keiten der Wohnraumanpassung und spezi-

elle Angebote bei Demenzerkrankungen.

Hilfe im Einzelfall: Durch die Zusammenarbeit, 
besonders mit anderen öffentlichen Dienst-
stellen und Sozialleistungsträgern wird bei 
schwierigen Problemen oder umfassendem 
Hilfebedarf eine qualifizierte Einzelhilfe ange-
boten. Bei Bedarf werden auch Hausbesuche 
angeboten.

Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
ments: Das Seniorenbüro bemüht sich, senio-
renspezifische und generationenübergreifen-
de Projekte für und mit Senioren ehrenamtlich 
anzustoßen und zu begleiten.

Bürgerbüro Stadt Brakel

Was wir für Sie u.a. tun können:
• Abfallbeseitigung
• Antragsformulare
• Abmeldung eines Kraftfahrzeuges

• Ausstellung von Reisepass und
 Personalausweis
• Beglaubigungen
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Was wir für Sie u.a. tun können:
• Allgemeine soziale Angelegenheiten
• Hilfe zum Lebensunterhalt
• Grundsicherung im Alter und bei
 Erwerbsminderung
• Einmalige Hilfen

• Hilfe zur Gesundheit
• Hilfe zur Pflege, Heimunterbringung
• Bestattungskosten
• Kriegsopferfürsorge
• Wohngeld (Mietzuschuss/Lastenzuschuss)

Kontakt Öffnungszeiten

Verwaltungsnebenstelle
Am Markt 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-360 10 20
Fax: 05272-360 10 29
E-Mail: buergerbuero@brakel.de
Leitung: Herr Michael Wagemann

Montag 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 17:30 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr
Das Bürgerbüro hat für Sie mittags 
durchgehend geöffnet

Kontakt Öffnungszeiten

Verwaltungsnebenstelle
Am Markt 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-360 10 20
Fax: 05272-360 10 29
E-Mail: h.senft@brakel.de
Leitung: Herr Hartmut Senft

Montag 08:00 - 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr & 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr

Beratungs- & Informationsangebote
für Senioren

• Bürgerinformationen und Kartenverkauf
• Meldeangelegenheiten
• Fundsachenverwaltung
• Rundfunkgebührenbefreiung 
 Antragsannahme

• Schwerbehindertenausweise
 (Anträge und Verlängerungen)
• Verkehrsangelegenheiten
• Wahlen
• Wohnberechtigungsschein

Abteilung Finanzielle Hilfen der Stadt Brakel
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Wohnraumberatungsstelle Kreis Höxter

urch die Anpassung der Wohnung 
an das Alter kann man die selbst-
ständige Lebensführung länger er-

halten. Schon durch einfache Maßnahmen 
wie das Anbringen von Haltegriffen im Bad 
können alltägliche Aufgaben wesentlich er-
leichtert werden. Bei Vorliegen eines Pfle-
gegrades kann bei der zuständigen Pflege-
kasse je nach Maßnahme ein Zuschuss i.H.v. 
4.000€ beantragt werden (Stand 1.1.2020). 
Wichtig ist, dass vor der Durchführung eines 
Umbaus die Maßnahme beantragt wird.

Bei allen Fragen bzgl. des altersgerechten 
Wohnungsbaus bzw. –umbaus oder zu  
Finanzierungsmöglichkeiten kann die Wohn-
raumberatungsstelle des Kreises Höxter  
kostenlos weiterhelfen. Die Beratungen er-
folgen meist vor Ort, können aber auch te-
lefonisch durchgeführt werden.

Senioren- & Pflegeberatung Kreis Höxter

• Kostenlose und unabhängige Informationen der Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen über  
 Leistungsangebote im Pflegebereich
• Unterstützung bei der Auswahl einer auf die individuelle Situation abgestimmte Pflegeversorgung 
• Telefonische oder -nach Terminvereinbarung- persönliche Beratung auch im häuslichen Umfeld  
 (Hausbesuch)
• Persönliche Sprechstunde jeden ersten Freitag im Monat in der Zeit zwischen 10:00 – 12:00 Uhr  
 im Rathaus der Stadt Brakel, Verwaltungsnebenstelle, Am Markt 6, 33034 Brakel

Kontakt

Kreis Höxter
Moltkestr. 12
37671 Höxter
Tel.: 05271-965 31 33
Fax: 05271-965 39 999
E-Mail: pflegeberatung@kreis-hoexter.de
www.pflegeberatung.kreis-hoexter.de

D

Beratungs- & Informationsangebote
für Senioren
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Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Grundsicherung im Alter und Erwerbsminderung

ie Grundsicherung im Alter und bei Er-
werbsminderung ist eine soziale Leis-
tung nach dem Sozialgesetzbuch XII 

(SGB XII), die den notwendigen Lebensunter-
halt älterer bzw. dauerhaft voll erwerbsgemin-
derter Menschen sichern soll.

Diese beitragsunabhängige Leistung ist be-
darfsorientiert. Das bedeutet, dass sie nur 
dann wirksam werden kann, wenn das eigene 

Einkommen und Vermögen nicht ausreicht, 
um den notwendigen Lebensunterhalt abde-
cken zu können. Antragsberechtigt sind alle 
Personen, die die Altersgrenze erreicht haben 
sowie Personen, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben und unabhängig von der jeweiligen 
Arbeitsmarktlage aus medizinischen Gründen 
dauerhaft voll erwerbsgemindert sind. Der Be-
zug einer Rente wegen des Alters oder voller 
Erwerbsminderung wird nicht vorausgesetzt.

Leistungen aus der Pflegeversicherung

Wird ein Mensch pflegebedürftig, so muss 
dies nicht bedeuten, dass er seinen Haus-
stand aufgeben muss.
Laut Pflegeversicherungsgesetz (Sozialge-
setzbuch XI –SGB XI-) sind Personen pflege-
bedürftig, die gesundheitlich bedingte Beein-
trächtigungen der Selbstständigkeit oder der 
Fähigkeiten aufweisen und deshalb der Hilfe 

durch Andere bedürfen. Es muss sich um Per-
sonen handeln, die auf Dauer, voraussichtlich 
für mindestens sechs Monate körperliche, 
kognitive oder psychische Beeinträchtigun-
gen oder gesundheitlich bedingte Belastun-
gen oder Anforderungen nicht selbstständig 
kompensieren oder bewältigen können.

Anspruch auf Leistungen haben Personen
• die ihren Lebensunterhalt nicht aus eigenem Einkommen und Vermögen bzw.
• aus dem Einkommen und Vermögen des nicht getrenntlebenden Ehe- oder eheähnlichen 
 Partner/s, soweit es deren Eigenbedarf übersteigt, bestreiten können.

Keinen Anspruch auf Leistungen haben Personen,
• wenn das Einkommen der unterhaltspflichtigen Kinder bzw. Eltern pro Jahr einen Betrag  
 von 100.000 € (pro Kind bzw. der Eltern gemeinsam) übersteigt,
• die ihre Bedürftigkeit innerhalb der letzten zehn Jahre vorsätzlich oder grob fahrlässig  
 herbeigeführt haben.

D
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Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Beantragung eines Pflegegrads

m Leistungen der Pflegeversicherung zu bekommen, muss ein Antrag bei der 
zuständigen Pflegekasse gestellt werden. Bevor die Pflegekasse über Leistun-
gen entscheidet, wird durch den Medizinischen Dienst der Krankenversicherung 

(MDK) der Umfang des Pflegebedarfs im Rahmen eines Hausbesuches ermittelt. Da-
bei interessieren insbesondere die notwendigen Hilfen in den sechs Lebensbereichen: 

 1. Mobilität
 2. kognitive und kommunikative Fähigkeiten
 3. Verhaltensweisen und psychische Problemlagen
 4. Selbstversorgung (Körperpflege, Ernährung etc.)
 5. Umgang mit krankheitsspezifischen/therapiebedingten Anforderungen
 6. Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte

Aus dieser Begutachtung ergibt sich der Pflegegrad. Die hauswirtschaftliche Versorgung ist 
hierbei von nachrangiger Bedeutung.

Derzeitig unterscheidet man zwischen fünf verschiedenen Pflegegraden:
Pflegegrad 1 = geringe Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten
Pflegegrad 2 = erhebliche Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten
Pflegegrad 3 = schwere Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten
Pflegegrad 4 = schwerste Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten
Pflegegrad 5 = schwerste Beeinträchtigungen der Selbstständigkeit oder der Fähigkeiten 
   mit besonderen Anforderungen an die pflegerische Versorgung

Die Pflegeversicherung erteilt dem Medizinischen Dienst der Krankenversicherung (MDK) 
den Auftrag zur Begutachtung und dieser schlägt eine Festlegung des Pflegegrades oder 
die Ablehnung des Antrags vor.

U
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Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Wird kein Pflegegrad anerkannt oder reichen die Leistungen der Pflegekasse nicht aus, können 
Sie sich an die Senioren- und Pflegeberatungsstelle des Kreises Höxter (siehe S. 9) wenden.

Versicherter stellt einen 
Antrag an die Pflegekasse

Pflegekasse
=

Krankenkasse

Pflegekasse erstellt Leistungs-
bescheid innerhalb von 5 Wochen

MDK empfiehlt nach Überprüfung
gesetzlicher Kriterien die Pflegestufe

MDK begutachtet
Antragssteller

Pflegekasse
beauftragt MDK

MDK = Medizinischer
Dienst der Kranken-

versicherung

 1

 2

 3

4

 5

Pflegeversicherung.
Vom Antrag bis zur Leistung:
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Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Leistungen der Pflegeversicherung (Stand 1.1.2020)

Die Höhe der finanziellen Leistungen der Pflegeversicherung ist abhängig vom Pflegegrad 
und der gewählten Versorgungsart. Im Bereich der häuslichen Pflege kann zwischen Pfle-
gesachleistung und Pflegegeld gewählt werden, aber auch eine Kombination der beiden 
Leistungsarten ist möglich.

Hilfe zur Pflege in der Sozialhilfe

Es besteht die Möglichkeit, Hilfe zur Pflege 
nach dem Sozialgesetzbuch XII –SGB XII- (= 
Sozialhilfe) zu beziehen, wenn ein pflegeri-
scher Bedarf unterhalb eines Pflegegrades 
der Pflegeversicherung liegt oder wenn 
höhere Leistungen erforderlich sind, als die 
Pflegeversicherung abdeckt. Eine weitere 
Voraussetzung ist, dass das Einkommen und 

Vermögen nicht ausreicht, um den Bedarf 
zu decken.
Hierbei hilft Ihnen das Seniorenbüro der 
Stadt Brakel gerne weiter und benennt Ih-
nen die Ansprechpartner der zuständigen 
Senioren- und Pflegeberatungsstelle des 
Kreises Höxter.

PG1 PG2 PG3 PG4 PG5
Kostenfreie Pflegeberatung     
Entlastungsbetrag 125 € 125 € 125 € 125 € 125 €
Pflegehilfsmittel 40 € 40 € 40 € 40 € 40 €
Häusliche Pflegehilfe 0 € 689 € 1.298 € 1.612 € 1.995 €
Verhinderungspflege 0 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 €
Kurzzeitpflege 0 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 €
Tages- & Nachtpflege 0 € 1.612 € 1.612 € 1.612 € 1.612 €
Stationäre Pflegehilfe 125 € 770 € 1.262 € 1.775 € 2.005 €
Wohnumfeld verbessernde Maßnahmen 4.000 € 4.000 € 4.000 € 4.000 € 4.000 €
Wohngruppenzuschlag 214 € 214 € 214 € 214 € 214 €
Kostenfreie Pflegekurse     
Pflegegeld 0 € 316 € 545 € 728 € 901 €



14

Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Wohngeld 
(Mietzuschuss/Lastenzuschuss)

In Abhängigkeit vom Einkommen und der 
Höhe der monatlichen Miete kann ein An-
spruch auf Wohngeld bei Mietwohnungen 
bzw. bei einem selbst bewohnten Eigenheim 
nach dem Wohngeldgesetz (WoGG) beste-
hen. Dieser Zuschuss zur Miete bzw. zu be-
stimmten Aufwendungen für das Eigenheim 
wird monatlich vom Staat gezahlt.
Das Wohngeld bzw. der Lastenzuschuss 
ist ein Zuschuss zur wirtschaftlichen Siche-
rung angemessenen und familiengerechten 
Wohnens. Es wird nur geleistet, wenn ein 
entsprechender Antrag gestellt wurde.
Anträge auf Wohngeld bzw. Lastenzuschuss 
können bei der Stadt Brakel, Amt für Finan-
zielle Hilfen, Wohngeldstelle gestellt werden.

Rundfunk- und Gebührenfreiheit

Personen, die einen Schwerbehinderten-
ausweis mit dem Merkmal RF besitzen oder 
Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Sozial-
gesetzbuch XII, Sozialgesetzbuch II oder Asyl-
bewerberleistungsgesetz beziehen, haben 
die Möglichkeit, beim „ARD-ZDF-Deutsch-
landradio-Beitragsservice“ einen Antrag auf 
Reduzierung bzw. Befreiung von den Rund-
funk- und Fernsehgebühren zu stellen. Wei-
tere Informationen hierzu erteilt das Bürger-
büro der Stadt Brakel.

Telefongebührenermäßigung

Personen, die, wie oben genannt, die Vo-
raussetzungen für eine Befreiung von den 
Gebühren für Rundfunk und Fernsehen  
erfüllen, können auch bei der Deutschen  
Telekom auf Entgelte für bestimmte Telefon-
verbindungen einen „Sozialtarif“ beantra-
gen. Anträge hierfür sind bei der Telekom 
erhältlich.
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Schwerbehindertenausweis

ehinderte Menschen - zu denen oft 
auch Senioren/innen gehören - ha-
ben ein Recht auf besondere staatli-

che Leistungen. Diese Leistungen sollen es 
ihnen u.a. ermöglichen, am Leben in der 
Gesellschaft besser teilnehmen zu können. 
Dadurch sollen die Nachteile, die Menschen 
mit Behinderungen haben, möglichst aus-
geglichen werden. Entscheidend dabei ist, in 
welchem Maß die Beeinträchtigungen den 
Menschen davon abhalten, am gesellschaft-
lichen Leben teilzunehmen.

Die Bürgerinnen und Bürger des Kreises 
Höxter können Anträge auf Feststellung des 
Grades der Behinderung beim

stellen.

In diesem Verfahren werden unter Beteili-
gung von ärztlichen Gutachtern der Grad 
der Behinderung festgestellt und beim Vor-
liegen der gesundheitlichen Voraussetzun-
gen sogenannte Merkzeichen zuerkannt.

Als schwerbehindert gelten Menschen, bei 
denen ein Grad der Behinderung von min-
destens 50 festgestellt wurde. Sie haben die 

Möglichkeit, sich einen Schwerbehinderten-
ausweis ausstellen zu lassen, mit dem sie 
ihren Anspruch auf Leistungen nachweisen 
können.

Der Schwerbehindertenausweis ist ein bun-
desweit einheitlicher Nachweis über den Sta-
tus als schwerbehinderter Mensch und gibt 
Auskunft über die Schwere der Behinderung.  
In ihm sind der Grad und eventuelle Merk-
zeichen festgehalten, außerdem die Dauer 
der Gültigkeit.

Mit dem Schwerbehindertenausweis kann 
man sich gegenüber Arbeitgebern, Sozial-
leistungsträgern, Behörden und dergleichen 
als schwerbehindert ausweisen. Dies ist zum 
Beispiel notwendig, um per Gesetz festge-
legte Nachteilausgleiche und Rechte in An-
spruch nehmen zu können.

Die Grundfarbe des Schwerbehindertenaus-
weises ist grün. Wurde eins der Merkzeichen 
„G“, „aG“, „H“, „Bl“ oder „Gl“ festgestellt, hat 
der Ausweis einen orangefarbenen Flächen-
aufdruck. Der Ausweis mit dem orangefar-
benem Flächenaufdruck ermöglicht mit ei-
nem entsprechenden Beiblatt mit gültiger 
Wertmarke die unentgeltliche Beförderung 
im Personennahverkehr.

Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Kreis Höxter
Abt. Soziales, Pflege und Schwerbehinde-
rung (Versorgungsamt)
Moltkestr. 12
37671 Höxter

B
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Finanzielle Hilfen & Pflegeangebote

Hinweis auf die Schwerbehinderten-
eigenschaft in englischer Sprache

Berechtigung zur 
Mitnahme einer 
Begleitperson

Merkzeichen Grad der Behinde-
rung

Platz für sonstige 
Eintragungen

Gültigkeit

Gültigkeitsdatum

Daten des 
schwerbehinderten 
Menschen

Daten des 
schwerbehinderten 
Menschen

Ausstellungs-
behörde und 
Geschäftszeichen

Geschäftszeichen 
des Versorgungs-
amtes

Kennzeichnung in 
Braille-Schrift

Ganz unentgeltlich ist die Nutzung der Ver-
kehrsmittel allerdings nicht, zumindest müs-
sen behinderte Nutzerinnen und Nutzer 
zu ihrer Wertmarke eine Eigenbeteiligung 
leisten. Davon ausgenommen sind einkom-
mensschwache Menschen, vor allem Grund-
sicherungsempfänger sowie blinde und hilf-
lose Menschen.

Die Wertmarken sind beim Versorgungsamt 
erhältlich, das den Schwerbehindertenaus-
weis ausstellt. Die Marken gelten entweder 

ein Jahr oder ein halbes Jahr und kosten 
derzeit 80 Euro beziehungsweise 40 Euro.

Auch außerhalb des öffentlichen Personen-
nahverkehrs gibt es für behinderte Men-
schen viele Rechte und Vergünstigen durch 
den Nachteilsausgleich (Steuerermäßigun-
gen, Freibeträge, vergünstigter Eintritt in 
Museen, Theater, etc.). Weitere Informatio-
nen hierzu können beim Versorgungsamt 
eingeholt werden.
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Vorsorge

Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung

ine Pflegebedürftigkeit bringt es teil-
weise mit sich, dass rechtsverbindliche 
Entscheidungen - z.B. das Geld oder 

den Wohnort betreffend - nicht mehr selb-
ständig getroffen werden können. In dieser 
Situation darf eine andere Person - auch 
der Ehepartner oder die Kinder - nur tätig 
werden, wenn zuvor eine Vollmacht unter-

schrieben wurde oder die Person vom zu-
ständigen Amtsgericht als Betreuer bestellt 
wurde.

Mit denen im nachfolgenden beschriebenen 
Verfügungen können Sie frühzeitig regeln, 
dass Ihren eigenen Wünschen und Bedürf-
nissen nachgegangen wird.

E

Vorsorgevollmacht
Mit einer Vorsorgevollmacht benennen Sie eine oder mehrere Personen Ihres Vertrauens, 
die in dem von Ihnen festgelegten Umfang für Sie tätig werden. Dabei gilt die Vollmacht nur 
für die Angelegenheiten, die in der Vollmacht benannt werden.

Betreuungsverfügung
Durch schriftliche Verfügung bestimmen Sie selbst, wer im Betreuungsfall als gesetzlicher 
Betreuer für Ihre umfassende rechtliche Vertretung eingesetzt oder keinesfalls eingesetzt 
werden soll.

Patientenverfügung
Mit dieser Verfügung bestimmen Sie schriftlich im Voraus, was medizinisch unternommen 
werden soll, wenn Sie nicht mehr entscheidungsfähig sind.

Kontakt

Kreis Höxter
Nebenstelle Warburg
Bahnhofstr. 26
Tel.: 05641-7899 67
Fax: 05641-7899 17
E-Mail: betreuungsstelle@kreis-hoexter.de
www.betreuungsstelle.kreis-hoexter.de

Weitere Informationen erhalten Sie beim Se-
niorenbüro der Stadt Brakel.

Informationen zu den Themen „Rechtliche 
Betreuung“ und „Rechtliche Vorsorge“ er-
halten Sie zudem bei der Betreuungsstelle 
des Kreises Höxter.
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Testament

Notariell aufgesetztes Testament
Dieses Testament wird mündlich vor einem Notar erklärt. Das Testament ist gebührenpflich-
tig, hat aber den Vorteil, dass der Notar sachkundig berät und über die Konsequenzen der 
geplanten Verfügungen aufklärt. Das Testament wird beim Amtsgericht hinterlegt. Ein weite-
rer Vorteil ist, dass Zweifel darüber, ob überhaupt ein Testament vorliegt, ob es echt ist und 
wie es zu verstehen ist, in der Regel nicht aufkommen.

Eigenhändiges Testament
Man kann auch selber, ohne entstehende Kosten ein Testament aufsetzen. Der gesamte Text 
muss dafür eigenhändig niedergeschrieben werden. Das Testament muss mit Ort, Datum 
und Unterschrift mit Vor- und Zunamen versehen werden. Das Testament kann Zuhause 
verwahrt oder bei einem Notar hinterlegt werden.

Gemeinsames Testament von Ehegatten
Ehegatten können auch ein gemeinsames Testament aufsetzen, das für den Tod eines jeden 
Ehegatten gilt. Dieses Testament kann entweder in eigenhändiger oder notarieller Form 
verfasst werden. Es genügt, wenn ein Ehegatte das Testament handschriftlich niederschreibt 
und beide Ehegatten mit Vor- und Zunamen unterschreiben.

Organspende

Auch bei älteren Menschen ist ein Organ-
spenderausweis sinnvoll, da Menschen die 
krank und älter als 65 Jahre sind, oft jahre-
lang auf eine Transplantation warten müs-
sen, weil Spenderorgane Mangelware sind.

Für eine Organspende gibt es keine Alters-
grenze. Nur der Zustand des Organs ist ent-
scheidend. So gibt es ein Projekt mit dem 
Namen European Senior Programm (ESP), 
bei dem Altersgenossen für Gleichaltrige 

eine Niere spenden können. Gerade für alte 
Menschen, die auf eine Spenderniere war-
ten müssen und denen nicht mehr die Zeit 
dafür bleibt, ist die Situation sehr schlimm.

Organspenderausweise sind in vielen Arzt-
praxen und Apotheken erhältlich, sowie 
über das Online-Bestellformular unter www.
dso.de und www.organspende-info.de. Wei-
terhin gibt es das gebührenfreie Infotelefon 
Organspende: 0800/9040400.

Vorsorge
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Vorsorge

Hospiz- und Sterbebegleitung

Schwerkranke und sterbende Menschen benö-
tigen eine besondere Art der Zuwendung oder 
Betreuung in der letzten Lebensphase. Zu den 
Prinzipien der weltweiten Hospizbewegung ge-
hört es, Sterben als Teil des Lebens zu begreifen, 
Tod und Abschied menschenwürdig zu gestal-
ten und für den Sterbenden da zu sein.

Informationen und Hilfe können Sie hier erhalten:

Todesfall

Wenn Angehörige gestorben sind, macht es die eigene Trauer oft schwer, sich Gedanken über die zu 
erledigenden Formalitäten zu machen. Die nachfolgenden Hinweise können für Trauernde eventuell 
eine Hilfe dabei sein.

• Arzt benachrichtigen, der den Totenschein ausstellt
• nächste Angehörige unterrichten
• Bestattungsinstitut einschalten
• Meldung des Todesfalls spätestens am folgenden Werktag beim Standesamt
• Grabstelle besorgen und beim Pfarramt unter Vorlage der Beerdigungserlaubnis, die das 
 Standesamt ausstellt, die Beerdigung anmelden

Kontakt

Hospiz-Gruppe Brakel
Rita Tensi
Ostheimer Str. 9
33034 Brakel
Tel.: 05272-54 52

Kontakt Ansprechpartner

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst im Kreis Höxter
Danziger Str. 17
33034 Brakel
E-Mail: hospizdienst@khwe.de

Silvia Drüke (Leitung)
Tel.: 05272-607 1730
 0151-62913888
E-Mail: s.drueke@khwe.de
Silke Antemann (stellvertretende Leitung)
Tel.: 05272-607 1730
E-Mail: s.antemann@khwe.de
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Vorsorge

Dokumentenmappe

Es ist wichtig, dass Urkunden und Dokumente geordnet und vollständig und in einer Dokumenten-
mappe gesammelt werden. Die Dokumentenmappe sollte an einem sicheren Ort aufbewahrt werden.

Der Aufbewahrungsort sollte außerdem einer Person ihres Vertrauens bekannt sein, damit die Mappe 
im Notfall schnell greifbar ist.

Folgende Dokumente sollten in der Mappe aufbewahrt werden:

• Todesanzeige aufgeben
• Benachrichtigung der Versicherungsträger (Rentenversicherung, Lebensversicherung, Krankenkasse, 
 Sterbekasse)
• das Testament beim Nachlassgericht abgeben
• laufende Verträge kündigen, Vereine, Verbände, Organisationen benachrichtigen, bei denen der  
 Verstorbene/die Verstorbene aktiv war

• Geburtsurkunde
• Heiratsurkunde/Familienstammbuch
• bei Geschiedenen: Auszug aus dem Eheregister/Familienbuch 
 (beim Heiratsstandesamt erhältlich)
• bei Witwen/Witwer: Sterbeurkunde des verstorbenen Ehepartners
• Sparbücher, Wertpapiere
• Renten und Krankenversicherungsunterlagen
• Vermögensverzeichnis
• Versicherungspolicen
• gegebenenfalls Vollmachten und Patientenverfügungen
• Verzeichnis der nächsten Angehörigen
• Grundbuchauszug und andere Unterlagen
• Testament
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Wohnen im Alter

St. Josef Seniorenhaus Bökendorf
Träger: Katholische Hospitalvereinigung Weser - Egge gGmbH

Kontakt

Frau Meiwes
Dreizehnlindenstraße 30
33034 Brakel-Bökendorf
Tel: 05276-9887 0
Homepage: www.khwe.de

Sonstiges
43 Einzelzimmer
22 Tagespflegeplätze
5 eingestreute Kurzzeitpflege

St. Antonius Seniorenhaus Brakel
Träger: Katholische Hospitalvereinigung Weser - Egge gGmbH

Kontakt

Ostheimer Straße 29 
33034 Brakel
Tel: 05272-3744-0
Homepage: www.khwe.de

Sonstiges

81 Einzelzimmer
10 Kurzzeitpflegeplätze
5 eingestreute Kurzzeitpflegeplätze
15 Wohnungen für Betreutes Wohnen

DOREAFAMILIE Brakel
Träger: DOREAFAMILIE

Kontakt

Mario Bröckling
Lütkerlinde 21
33034 Brakel
Tel: 05272-391-0
Homepage: www.doreafamilie-brakel.de

Sonstiges
35 Einzelzimmer
42 Doppelzimmerplätze
9 eingestreute Kurzzeitpflegeplätze

Stationäre Wohnformen
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Wohnen im Alter

Caritas Pflegestation
Region Mitte

Blankenauer Str. 11c
37688 Beverungen
Tel: 05273-35604
E-Mail: c.schueler@khwe.de

Die Pflege
Schlütz & Oeynhausen

Am Thy 3
33034 Brakel
Tel: 05272-392280
E-Mail: info@diepflege-online.de

Häusliche Alten- und Krankenpflege 
Mariental

Richterstr. 2
33039 Nieheim
Tel: 05274-8736
E-Mail: mariental@t-online.de

Mobile Pflege Petker GmbH & Co.KG

Gänsebruch 38
34439 Willebadessen
Tel: 05646-943182
E-Mail: info@mobilepflege-petker.de

Pflege daheim

Bohlenweg 49
33034 Brakel
Tel: 05272-394660
E-Mail: info@pflegedaheim-brakel.de

Sozialstation Beate Meyer

Am Grünenberg 12
37671 Höxter
Tel: 05275-987466
E-Mail: viola.prior@googlemail.com

Sozialstation Jung & Alt
Ambulante Soziale Hilfen e.V.

Neue Straße 2
37696 Marienmünster
Tel: 05284-943330
E-Mail: info@ja-pflege.de

Zeit für Pflege
H. Rochell GmbH

Hanekamp 9
33034 Brakel
Tel: 05272-1586
E-Mail: info@zeit-fuer-pflege.de

Ambulante Pflegedienste

(Es sind nur die ambulanten Pflegedienste aufgeführt, die die Kernstadt Brakel sowie die Ortsteile von 
Brakel versorgen. Dabei kann es sein, dass von den nachfolgend aufgeführten Pflegediensten nur die 
Kernstadt und einzelne Ortsteile angefahren werden. Genaue Informationen über das Versorgungs-
gebiet der aufgeführten Pflegedienste können Sie beim Seniorenbüro der Stadt Brakel erhalten.) 
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Wohnen im Alter

Zuhause
Pflegedienst der Lebenshilfe

Am Herrenfeld 44
37671 Höxter-Bruchhausen
Tel: 05272-393 2616
E-Mail: info@zuhause-lebenshilfe.de

Malteser Hilfsdienst

Industriestraße 6
33034 Brakel
Tel: 05272-5427
E-Mail: info@malteser-brakel.de

Hausnotrufdienst Arens

Birgit Arens
Am Ringelsberg 7
33014 Bad Driburg
Tel: 05253-930320
E-Mail: arens@hausnotruf-bad-driburg.de

DRK Kreisverband Höxter e.V.

Moltkestraße 9
37671 Höxter
Tel: 05271-932150
E-Mail: info@hoexter.drk.de

Die Johanniter
Regionalverband Lippe-Höxter

Wiesenstr. 5
32756 Detmold
Tel: 05231-20113

Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband Höxter e.V.

Moltkestr. 9
37671 Höxter
Tel: 05271-932150
Fax: 05271-9321529
Homepage: http://hoexter.drk.de/

Hausnotruf

Behindertenfahrdienst

Neben den vorgenannten Anbietern informieren auch die ambulanten Pflegedienste zum  
Thema Hausnotruf.
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Wohnen im Alter

KWE Service GmbH
Zentrale Krankenhausküche

Nieheimer Str. 30
32839 Steinheim
Tel: 05233-208 1515

St. Josef Seniorenhaus Bökendorf
Träger: Katholische Hospitalvereinigung 
Weser - Egge gGmbH

Frau Meiwes
Dreizehnlindenstraße 30
33034 Brakel-Bökendorf
Tel: 05276-9887 0
Homepage: www.khwe.de

DOREAFAMILIE Brakel
Träger: DOREAFAMILIE

Mario Bröckling
Lütkerlinde 21
33034 Brakel
Tel: 05272-391 0
Homepage: www.doreafamilie-brakel.de

St. Antonius Seniorenhaus Brakel
Träger: Katholische Hospitalvereinigung 
Weser - Egge gGmbH

Ostheimer Straße 29 33034 Brakel
Tel: 05272-3744-0
Homepage: www.khwe.de

Quellenhof Gastronomie-Service 
GmbH

Bellerburgweg 1
37671 Höxter-Bruchhausen
Tel: 05271-985 110

Es werden aber auch immer häufiger sogenannte stationäre oder offene Mittagstische an-
geboten. So besteht in folgenden Einrichtungen die Möglichkeit, nach Anmeldung gegen 
Entgelt an den Mahlzeiten teilzunehmen:

Mahlzeitendienste / offenen Mittagstische

Die Anbieter von Mahlzeitendiensten beliefern Haushalte der Nutzer täglich mit warmen 
Essen. Sie helfen dadurch, die unabhängige und selbstständige Lebensführung von älteren 
Menschen zu gewährleisten.

Die nachfolgend aufgeführten Anbieter von Mahlzeitendiensten fahren Haushalte in der 
Kernstadt Brakel und in den Ortsteilen an:
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Wohnen im Alter

Sonstige Einrichtungen

Caritas-Möbel- und Kleiderkammer

Warburger Str. 37
33034 Brakel
Dienstags von 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr

Caritas Tischlein deck dich
(Lebensmittel)

Altentagesstätte 
Am Kirchplatz 10
33034 Brakel
Alle 14 Tage – Mittwoch 15:00 - 17:00 Uhr

Caritas-Kaufhaus
(gut erhaltene Textilien, Taschen, Schulranzen, Kinderwagen, Haushaltswaren)

Am Markt
33034 Brakel
jeden Mittwochnachmittag und
jeden 1. Freitag im Monat vormittags

Repair-Cafe
(Wiederherstellung von Elektrogeräten, Spielzeug, liebgewordenen Gegenständen gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag)

Am Markt 11
33034 Brakel
jeden 2. Freitag im Monat von 8.30 – 12.00 Uhr
Hubertus Abraham
Tel.: 05271-965 4440
oder
Silke Rakel
Tel.: 05271-965 4446
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Gesundheit & Soziales

Krankenhaus

Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med. H. Lünnemann, A. Lünnemann 
Im Schild 1
33034 Brakel
Tel.: 05272-8065

Dres. med. R. Micus, U. Happe, G. Wiebe, 
St. Micus
Nieheimer Str. 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-3722 0

Dres. med. R. und B. Paßmann 
Am Thy 3
33034 Brakel
Tel.: 05272-9449

Dr. med. P. Rennert 
Rathausstr. 9
33034 Brakel-Gehrden
Tel.: 05648-1005

Dres. M. Werth und S. Alistar 
Warburger Str. 14
33034 Brakel
Tel.: 05272-39988

St. Vincenz-Hospital Brakel
Träger: Katholische Hospitalvereinigung Weser - Egge gGmbH

Kontakt

Danziger Str. 17
33034 Brakel
Tel: 05272-607 0
Homepage: www.khwe.de

Sonstiges

Abt. Anästhesiologie, Unfallchirurgie, Trauma- 
tologie, Radiologie, Orthopädie, Rheumatologie, 
Schmerzmedizin, Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie
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Gesundheit & Soziales

Allgemein- Arbeits- und Reisemedizin, 
Chirurgie und Unfallchirurgie

Dres. med. R. Micus, U. Happe, G. Wiebe, 
St. Micus
Nieheimer Str. 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-3722 0

Allgemeinmedizin und Homöopathie

Dres. med. E. Urban und T. Brehm
Warburger Str. 14
33034 Brakel
Tel.: 05272-39988

Medizinisches Versorgungszentrum 
(MVZ) Hochstift Filiale Brakel
Am Thy 14
33034 Brakel
Tel.: 05272-1551

Dr. med. A. Wollin
Ostheimer Str. 8
33034 Brakel
Tel.: 05272-37080

Dipl. Stom. Beate Schufft
Nieheimer Str. 20
33034 Brakel
Tel.: 05272-1011

S. Scholten
Am Thy 3
33034 Brakel
Tel.: 05272-392020

Augenarzt

Hautarzt

Frauenarzt Kieferorthopäde

Zahnärzte

C.W. Fehr
Am Thy 8
33034 Brakel
Tel.: 05272-8230
Dr. med. dent. Vinzenz Fiege und
Dr. med. dent. Thomas Fiege
Am Thy 2
33034 Brakel
Tel.: 05272-9724
Dr. med. dent. Stefan Hillebrecht
Wolfskuhle 13
33034 Brakel
Tel.: 05272-7080
Dr. Tom Kunath 
Danziger Str. 17
33034 Brakel
Tel.: 05272-393918
Susan Spiegelberg
Hanekamp 11
33034 Brakel
Tel.: 05272-7990
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Gesundheit & Soziales

Dr. Ulrike Huppertz
Am Thy 3
33034 Brakel
Tel.: 05272-394203

Caritas-Verband für den Kreis Höxter e.V.
Stefanie Schröder-Czornik
Am Kirchplatz 2
33034 Brakel
Tel.: 05272-371460

Dipl.-Psych. D. Köpping-Hogrebe
Warburger Str. 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-3941756

Manfred Hartmann
Warburger Str. 13
33034 Brakel
Tel.: 05272-39805

Lioba Scheideler
Richard-Knoche-Str. 4
33034 Brakel
Tel.: 05272-5844

Frauke Arndt
Am Thy 12
33034 Brakel
Tel.: 05272-392783

Carolin Pöppe
Warburger Str. 14
33034 Brakel
Tel.: 05272-3941750

Kinder- & Jugendpsychiater

Psychiatrie & Psychotherapie

Psychotherapeut

Heilpraktiker Logopädie
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Podologie Holländer
Nieheimer Str. 5
33034 Brakel
Tel.: 05272-8456

Podologie Todt
Wolfskuhle 4
33034 Brakel
Tel.: 05272-975670

Annenapotheke
Andre Kramer
Hanekamp 25
33034 Brakel
Tel.: 05272-5245

Apotheke Warburger Straße
Hubertus Welling
Warburger Str. 14
33034 Brakel
Tel.: 05272-392263

Rosen-Apotheke
Thomas Rochell
Nieheimer Str. 10
33034 Brakel
Tel.: 05272-9555

Physiotherapie/ Ergotherapie

Podologie

Apotheken

Barbara Boos
Nieheimer Str. 11
33034 Brakel
Tel.: 05272-1300

Frank Kleibrink
Am Thy 3
33034 Brakel
Tel.: 05272-4099707

Praxis für Physiotherapie ISAAK
Zur Krüne 2a
33034 Brakel
Tel.: 05272-7499

Elisabeth Nolte-Temme
Hanekamp 5
33034 Brakel
Tel.: 05272-7497

Physio und Harmonie
Ostheimer Str. 21
33034 Brakel

Krankengymnastik
Maria Nutt
Tel.: 05272-3921123

Ergotherapie
Sarah Wittkuns
Tel.: 05272-3921125

physio4life Brakel
Danziger Str. 17
33034 Brakel
Tel.: 05272-607 4701

Praxis für Physio- und Ergotherapie
Katrin Tölle
Warburger Str. 14
33034 Brakel
Tel. 05272-39555

Gesundheit & Soziales
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Allgemeiner Sozialer Dienst
Kreis Höxter
Westmauer 3
33034 Brakel
Tel.: 05272-37310

Diakonie in der ev. Kirchengemeinde 
Brakel
Bahnhofstr. 26
33034 Brakel
Tel.: 05272-39490

Caritaskonferenz
Ursula Kahle
Kirchplatz 7
33034 Brakel
Tel.: 05272-5239

Diakonie Paderborn-Höxter e.V.
Allgemeine Beratung in sozialen Fragen, 
Schuldnerberatung…
Brüderstr, 7
37671 Höxter
Tel.: 05271-2204

Flüchtlingsberatung
Sozialarbeiterin Marion Benzait
Heinrich-Kluge-Weg 1
33034 Brakel
Tel.: 05272-3939231

Familien- und Frauenzentrum
Warburger Str. 6
33034 Brakel
Tel.: 05272-392097

Beratungscafe Arbeitskreis Ökumenische 
Flüchtlingshilfe Brakel
Gemeinschaftsunterkunft, Brakeler Märsch 1
Jeden Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
33034 Brakel

Wohnhilfe e.V.
Kirchplatz 4
33034 Brakel
Tel.: 05272-35421

Dres. Dietz und Mrugalla-Rox
Am Schützenanger 9
33034 Brakel
Tel.: 05272-1517

Karl-Josef Knoop
Warburger Str. 69
33034 Brakel
Tel.: 05272-394167

Tierarzt

Beratungsstellen

Gesundheit & Soziales
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Kirchen & religiöse Gemeinschaften

Arme Schulschwestern von Unserer 
Lieben Frau, Brakel
Geistl. Angebote wie Einkehrtage, 
Exerzitien, usw.
Kloster Brede
Im Winkel 24
33034 Brakel
Tel.: 05272-603-0

Ev. Kirchengemeinde Brakel
Bahnhofstr. 26
33034 Brakel
Tel.: 05272-39490

Kath. Pfarramt St. Meinolf Bellersen
Meinolfusstr. 23
33034 Brakel
Tel.: 05276-1024

Kath. Pfarramt St. Michael Brakel
Kirchplatz 8
33034 Brakel
Tel.: 05272-5483

Kath. Pfarramt St. Peter Erkeln
Detmar-Schmitz-Platz 4
33034 Brakel
Tel.: 05272-5290

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus Frohn-
hausen
Alter Schulweg
33034 Brakel
Tel.: 05648/380

Kath. Pfarramt St. Peter und Paul Gehrden 
Schloßstr. 2
33034 Brakel
Tel.: 05648-380

Kath. Pfarramt St. Joh. Bapt. Hembsen
Kirchstr. 3
33034 Brakel
Tel.: 05272-5290

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus Istrup
Istruper Str. 1
33034 Brakel
Tel.: 05648-380

Kath. Pfarramt St. Katharina Rheder
Johann-Conrad-Schlaun-Str. 1
33034 Brakel
Tel.: 05272-9628 o. 7626

Kath. Pfarrvikarie St. Joh. Nepomuk 
Bökendorf
Meinolfusstr. 23, Bellersen
33034 Brakel
Tel.: 05276-1024

Kath. Pfarrvikarie St. Philippus und Jako-
bus
Schmechten
Bischof-Ferdinand-Str. 2
33034 Brakel
Tel.: 05648-380

Kath. Pfarrvikarie St. Agatha Siddessen
Am Kirchhof 7
33034 Brakel
Tel.: 05648-380

Mennoniten-Brüdergemeinde Brakel
Zum Siechenbach 1
33034 Brakel
Tel.: 05272-390457

Türkisch-Islamische Gemeinschaft Brakel
Wolfskuhle 10
33034 Brakel
Tel.: 05272-9711
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Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Brakel (Kernstadt)

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Ambulanter Hospiz- 
und Palliativ-Bera-
tungsdienst im Kreis 
Höxter

Trauerfrühstück Mor-
genstrahl

Letzter Mittwoch im 
Monat von 9.30 – 
11.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus, Bahn-
hofstr. 26, Brakel

Silvia Drüke
Tel. 05272-607 1730

Bürger-Schützenver-
ein von 1567 Brakel 
e.V.

Seniorennachmittag 
vor dem Schützenfest

Donnerstag vor dem 
Schützenfest ab 
15.00 Uhr, Veranstal-
tungsort unterschied-
lich je nach Zug

DJK“Adler 1920“ 
Bra-kel e.V.

Rehasport Orthopä-
die

Montags von 18.00 
– 19.00 Uhr und 
mittwochs von 16.30 
– 17.30 Uhr in der 
Sporthalle der Ge-
samtschule Brakel

Cora Henneke
Tel. 0157-54989366

Ev. Posaunenchor Chorprobe

Freitags von 17.45 
– 19.15 Uhr und 
mittwochs von 19.45 
– 21.00 Uhr in der Ev. 
Auferstehungskirche, 
Bahnhofstr. 26, Brakel 
(nicht in den Ferien)

Dennis Pape
Tel. 0171-9990222

uf den folgenden Seiten finden Sie Hinweise und Tipps zu regelmäßig stattfindenden 
Veranstaltungen in Brakel und den zugehörigen Ortschaften. Das Angebot reicht 
von geselligem Beisammensein bis gemeinsamen Singen, Kreativität, Kultur, Wan-

derungen, Sport und vielem mehr. Ihre Teilnahme ist erwünscht. Nehmen Sie Freunde und 
Bekannte mit oder engagieren Sie sich selbst in einer der vielen Gruppen.

Die unter Kontaktdaten aufgeführten Ansprechpersonen geben Ihnen gerne weitere Infor-
mationen zu den verschiedenen Angeboten.

A
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Heimat- und Muse-
umsverein Brakel e.V.

Wanderungen, Aus-
stellungen, Vorträge, 
Brakeler Schriftenrei-
he

Nähere Informatio-
nen sind jeweils der 
örtlichen Presse zu 
entnehmen

Paul Kramer
Tel. 05272-6099979

Hospizgruppe Brakel 
e.V.

Cafe für Trauernde

Jeden zweiten Sonn-
tag im Monat von 
15.00 – 17.00 Uhr im 
Ev. Gemeindezent-
rum, Bahnhofstr. 26, 
Brakel

Rita Tensi
Tel. 05272-5452

Kolpingfamilie Brakel

Seniorennachmittage, 
Ausflüge, Vorträge, 
Gedenktage und 
Veranstaltungen mit 
Andacht und Gebe-
ten

Auf Nachfrage
Edeltraud Vogt
Tel. 05272-3940866

Madrigalchor Brakel 
e.V.

Chorprobe
Montags von 19.30 
– 21.30 Uhr in der 
Gesamtschule Brakel

Peter Henkel
Tel. 05272-394988

Männergesangsver-
ein 1868 Brakel

Chorprobe
14-tägig donners-
tags in der Gaststätte 
Tegetmeier

Hermann Kanthak
Tel. 05272-8867

Mennoniten-Brüder-
gemeinde Brakel e.V.

Gebetsstunde
Wöchentlich diens-
tags von 10.00 – 
11.00 Uhr

David Derksen,
Tel. 05272-6716

Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Beller

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Beauftragte für die 
Senioren/innen in 
Beller

Kaffeetrinken mit ver-
schiedenen Themen

Monatlich in den Win-
termonaten von Okto-
ber bis März von 14.30 
– 17.15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Beller, 
genaue Termine auf 
Nachfrage

Freya Müll
Tel. 05272-9735
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Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Bellersen

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Concordia Bellersen 
e.V. Frauen- und 
Männerchor

Chorprobe
Dienstags
(außer Sommerferien)

Alois Gehlen
Tel. 05276-1529

Theatergruppe TuS 
20 Bellersen

Theateraufführungen

Nähere Informatio-
nen sind jeweils der 
örtlichen Presse zu 
entnehmen

Bökendorf

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Freilichtbühne Bö-
kendorf e.V.

Theateraufführungen 
für Kinder und
Erwachsene

Nähere Informati-
onen sind jeweils 
der örtlichen Presse, 
Plakate und Flyern zu 
entnehmen

Tel. 05276-8043

Singgemeinschaft 
Bökendorf

Gemeinsames Sin-
gen

Jeden 3. Dienstag im 
Monat im Pfarrheim 
Bökendorf

Ursula Grewe
Tel. 05276-641

Musikverein Böken-
dorf

Orchesterspiel für 
Blasinstrumente und 
Schlagwerk

Freitags von 18.00 
– 20.00 Uhr in der 
Sport- und Freizeit-
halle Bökendorf

Gerhard Broer
Tel. 05276-986256

St. Josef Senioren-
haus Bökendorf

Offenes Kaffeetrin-
ken

Sonntags von 15.00 
– 17.00 Uhr

Frau Meiwes
Tel. 05276-9887 0

Katholische Frau-
engemeinschaft 
Deutschland –KFD-

Seniorenkaffee

Jeden 2. Donnerstag 
im Monat außer Juli 
– August im Pfarr-
heim Bökendorf

Sonja Daldrup
Tel. 05276-985735

SV 21 Bökendorf e.V.
Bauch, Beine, Po 
(Aerobic) Sven Schmidt

Tel. 0160-95089043
Tanzen
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Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Erkeln

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Katholische Frau-
engemeinschaft 
Deutschland –KFD-

Seniorenkaffee
2x jährlich, Termin 
wird bekannt gege-
ben

Brigitte Kortenschulte
Tel. 05272-7822

Pfarrgemeinderat
Erkeln

Seniorenkaffee mit 
Theateraufführun-
gen, Sketchen, etc.

1x jährlich, Termin 
wird bekannt gege-
ben

Alexander Böker
Tel. 05272-394862

Gehrden

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Sportverein SUS 
1958 Gehrden/Al-
tenheerse

Lauftreff, Walking
Dienstags und frei-
tags, Treffpunkt 
Sportplatz Gehrden

Martin Rehermann
Tel. 0173-7016555

Caritas-Konferenz 
St. Peter und Paul 
Gehrden

Weihnachtsfeier,
Rosenmontag und 
Schützenfest Früh-
stück für Senioren

Auf Anfrage
Anmeldung erfor-
derlich

Hildegard Schäfers
Tel. 05648-962474

Frohnhausen

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Heimat- und Hallen-
verein Frohnhausen/
Hampenhausen e.V.

Spielenachmittag für 
Senioren

Treffpunkt/Veran-
staltungsort: Kneipe 
der Heggehalle,
keine festen Termine, 
Veranstaltungen auf 
Nachfrage

A. Schabrich
Tel. 05645-74455

T.T.V. e.V. Fortuna 
Frohnhausen

Freies Tischtennist-
raining

Sporthalle der 
Von-Galen-Schule,
Termine auf Nach-
frage

Arnd Krömeke
Tel. 05645-3659008

Damenturnen
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Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Hembsen

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Seniorenteam 
Hembsen

Seniorennachmittag

Monatlich in den 
Wintermonaten von 
Oktober bis März von 
14.30 – 17.30 Uhr im 
Dorfgemeinschafts-
haus Hembsen
Nähere Informatio-
nen werden über den 
Pfarrbrief bzw. die 
örtliche Presse be-
kanntgegeben

Marianne Bost
Tel. 05272-1404

TuS Hembsen

Breitensport für 
Männer

Im Winter jeweils 
mittwochs um 19.00 
Uhr in der Grund-
schulhalle Hembsen, 
im Sommer nach 
Absprache

Alex Frewer
Tel. 05272-393390

Frauenturnen

Dienstags von 20.00 
– 21.30 Uhr in der 
Grundschulhalle 
Hembsen
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Istrup

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

CDU-Ortsunion 
Istrup

Wanderung rund 
um den Ort

Jährlich im April, Treff-
punkt am Dorfplatz

Benedikt Gadzinski
Tel. 0162-3315580

Katholische Frauen-
gemeinschaft Istrup

Frauenkaffee für 
Jung und Alt

Einmal monatlich 
immer montags, die 
Termine sind dem 
Pfarrbrief zu entneh-
men

Ida Kling
Tel. 05272-7425

TuS Grün-Weiß 
Istrup

Frauengymnastik für 
Seniorinnen

Jeden Dienstag von 
20.00 – 21.00 Uhr im 
Bürgerhaus Istrup

Helmut Don
Tel. 05272-3948822

Wanderungen

Monatlich nach 
Ankündigung, Treff-
punkt Dorfmitte/Ro-
senplatz

Senioren-Treff

alle 14 Tage diens-
tags von 14.00 – 
17.00 Uhr im Pfarr-
heim Istrup

Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Rheder

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

St. Katharina Rheder Seniorengymnastik

Jeweils alle 2 Wo-
chen dienstags 
(gerade Wochen) im 
Pfarrheim Rheder

St. Katharina Rheder
Pfarrgemeinderat

Seniorennachmittag
Einmal im Quartal im 
Pfarrheim Rheder
Termin auf Nachfrage

Marianne Homisse
Tel. 05272-4216
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Möglichkeiten der Freizeitgestaltung

Riesel

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Caritas-Konferenz 
(CKD)

Seniorencafe
Vierteljährlich auf 
Anfrage

Gertrud Schabacker
Tel. 05272-8735

Gesangverein St. 
Georg Riesel e.V.

Übungsabend des 
Gesangvereins

Donnerstags von 
19.45 – 21.00 Uhr im 
Dorfgemeinschafts-
haus (außer in den 
Ferien)

Josef Rustemeyer
Tel. 05272-7216

TV Riesel 1912 e.V.
Seniorenturnen/Se-
niorengymnastik

Montags von 18.00 
– 19.30 Uhr in der 
Dorfgemeinschafts-
halle Riesel

Waltraud Fischer
Tel. 05272-5292

Schmechten

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

Pfarrgemeinderat 
Schmechten

Kaffeetrinken für 
Senioren

1 x jährlich, wird be-
kanntgegeben

Hans-Bernd Hake
Tel. 05648-882

TSV Schmechten Tanztraining

Montags von 20.00 
– 22.00 Uhr in der 
Metbrunnenhalle in 
Schmechten

Otto Hesse
Tel. 05253-931627

Siddessen

Veranstalter Angebot Termin Kontaktdaten

FC Siddessen
Rehasport 
Orthopädie

Montags von 18.00 – 
19.00 Uhr im Sport-
heim Siddessen 

Florian Greger
Tel. 05648-456
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Turn- & Sportstätten,Freizeiteinrichtungen

Schwimmbäder

Sommerbad Brakel

Anschrift

Hahnenhof 24
Andreas Gehle
Tel: 05272-392453
baederteam@brakel.info
www.brakel.de/sommerbad

Öffnungszeiten:
Mai – September

Sonstiges
Schwimmerbecken, Nichtschwimmerbecken, Planschbecken, 
solarbeheizt, verschiedene Attraktionen, Liegewiesen

Hallenbad Brakel

Anschrift

Am Bahndamm 12
Tel: 05272-4174
baederteam@brakel.info
www.brakel.de/hallenbad

Öffnungszeiten:
September – Mai

Sonstiges
Schwimmerbecken, Cafeteria, Sauna, Dampfbad, Solarium, Whirl-
pool. Für das Hallenbad gelten während der Schulferien geänderte 
Öffnungszeiten.



40

Turn- & Sportstätten,
Freizeiteinrichtungen

Minigolfanlagen

Sonstige Turn- und Sportstätten

Minigolfanlage Brakel

Anschrift
Kurpark am „Kaiserbrunnen“
Tel: 05272-7077

Generationenpark, Lütkerlinde, Brakel

Anschrift Lütkerlinde

Sonstiges

Grünanlagen, Spazierwege, Ruhebänke, seniorengeeignete Spiel- 
und Sportgeräte, Sandkasten, Inliner-Rundbahn, Beachvolleyball-
feld, Boule/Boccia-Bahn, Aussichtpunkte, Sporthalle, Boulder-(Klet-
ter-) wand, BMX-Bahn, Bolzplatz, Behinderten-WC
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Turn- & Sportstätten,
Freizeiteinrichtungen

Reithalle des Reiterverein Nethegau e.V.

Anschrift
Pahenwinkel 26
Tel: 05272-7585

Ski-Langlauf-Loipe

Kontakt
Modexer Wald
Tel: 05272-360 1250

Sportzentrum „Thermo-Glas Stadion“

Anschrift
Pahenwinkel Brakel
Tel: 05272-7958

Sportplätze

Kontakt

Bellersen
Bökendorf
Erkeln
Gehrden
Hembsen
Istrup
Riesel
Siddessen
Tel: 05272-360 1210
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Turn- & Sportstätten,
Freizeiteinrichtungen

Tennisplätze

Anschrift

Nähe Kurpark in Brakel
Tel: 05272-9973
Feriendorf in Brakel-Gehrden
Tel: 05648-311
Am Strickberg in Brakel-Bellersen
Nähe Schloß Bökerhof in Brakel-Bökendorf
Lange Straße in Brakel-Hembsen

Turn- und Mehrzweckhallen

Auenhausen
Tel: 05645-9975

Beller
Tel: 05272-7610

Bellersen
Tel: 05276-377

Bökendorf
Tel: 0151-53576836

Brakel, Am Bahn-
damm
Tel: 05272-3933310

Brakel, Klöckerstraße 
(Kreissporthalle)
Tel: 05272-3725-0

Brakel, Klöckerstraße
Tel: 05272-360 3500

Erkeln
Tel: 05272-7947

Frohnhausen
Tel: 0151-26456123

Gehrden
Tel: 05648-963147

Hembsen
Tel: 0160-595904

Istrup
Tel: 05272-6570

Rheder
Tel: 05272-9378

Riesel
Tel: 05272-9391

Schmechten
Tel: 05648-351

Siddessen
Tel: 0173-1942592
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Wassertretbecken Bellersen

Anschrift
Am Dorfteich, Bellersen
Kurpark am „Kaiserbrunnen“

Werkhaus Bellersen

Anschrift
Meinolfusstr. 17a, Bellersen
Tel: 05276-7202

Sonstige Freizeit- und Begegnungsangebote

Kurpark „Kaiserbrunnen“

Anschrift Brunnenallee

Sonstiges
Grünanlagen, Spazierwege, Bänke, 2 Teiche, Restaurants, Cafés, 
Kurkonzerte, Brunnenausschank, Wassertretbecken, Waldspielplatz

Brunnenausschank
Susanne Krelaus
Tel. 05272-8774
www.brakel.de/brunnen

Turn- & Sportstätten,
Freizeiteinrichtungen
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Turn- & Sportstätten,
Freizeiteinrichtungen

Mineralquelle „Metbrunnen“ Schmechten

Anschrift Schmechten

Schützhütte „Im Eichental“, Stadtbezirk Brakel-Gehrden

Kontakt
Josef Weber
Tel: 05648-871

Schützhütte „Am Wüllenberg“, Stadtbezirk Brakel-Bökendorf

Kontakt
Michael Wickel,
Tel: 05276-1335

Schützhütte „Am Breiten Platz“, Stadtbezirk Brakel-Erkeln

Kontakt
Raimund Giefers
Tel: 05272-4269

Schützhütte „Am Strickberg“, Stadtbezirk Brakel-Bellersen

Kontakt
Helmut Hasenbein
Tel: 05276-9848710
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Bürgerbus

Der Bürgerbus ist ein kleiner Bus mit 8 Fahrgast-
plätzen u. einem Fahrer (= kleiner Bruder vom 
großen Bus).
Der Bürgerbus wird von ehrenamtlichen Fahre-
rinnen und Fahrern, die sich im Bürgerbusverein 
zusammengeschlossen haben, unter dem Motto 
„Bürger fahren Bürger“ gefahren.
Die Fahrer/Fahrerinnen benötigen den Führer-
schein Klasse 3 bzw. B und die Fahrerlaubnis 
zur Fahrgastbeförderung im Bürgerbusverkehr. 
Für diese Erlaubnis ist neben einem polizeilichen 
Führungszeugnis eine ärztliche Untersuchung 
erforderlich.
Der Bürgerbus ist integrierter Bestandteil des 
ÖPNV-Systems und tariflich mit dem übrigen Li-
nienverkehr verknüpft.
Der Bürgerbus fährt auch dort, wo ein großer 
Bus nur schlecht oder gar nicht fahren kann. Er 
ergänzt den normalen Linienverkehr (Taktung, 

zusätzliche Strecken) und sorgt so für mehr Mo-
bilität innerhalb der Kommune.
Das örtliche Verkehrsunternehmen, die We-
ser-Egge-Bus GmbH & Co. KG, kurz WEB, sichert 
die verkehrsrechtliche und technische Seite ab.
Der aktuelle Tarif entspricht den Tarifen der 
ÖPNV. Für den Bereich der Stadt Brakel gilt die 
Preisstufe 1 (= 2,50 €) mit der ergänzend einge-
führten Preisstufe für eine „Kurzstrecke“ (= 1,40 
€) (Stand 2020).
Die Fahrer/Fahrerinnen treffen sich immer am 
vorletzten Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr 
zur Fahrerbesprechung im Gasthaus Tegetmeier, 
Hanekamp 14. Auch interessierte Bürger/innen 
sind zu der Fahrerbesprechung willkommen.
Weitere Informationen gibt es unter 05272-360 
1240 oder 05272-39769.
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Bürgerbus
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Bürgerbus

gültig ab 05.08.2018 Montag bis Freitag

Fahrt 1 2 3 4 6 8 9 10

Tour 1 Stadtmitte - Krankenhaus - Stadtmitte

Stadtmitte 8:00 9:30 11:00 12:10 14:00 15:30 17:00 18:10

Wolfskuhle 8:01 9:31 11:01 12:11 14:01 15:31 17:01 18:11

Neustadt 8:02 9:32 11:02 12:12 14:02 15:32 17:02 18:12

Königstraße 8:03 9:33 11:03 12:13 14:03 15:33 17:03 18:13

Heilige Seele 8:05 9:35 11:05 12:15 14:05 15:35 17:05 18:15

Generationenpark 8:06 9:36 11:06 12:16 14:06 15:36 17:06 18:16

Lütkerlinde 8:07 9:37 11:07 12:17 14:07 15:37 17:07 18:17

Stadtteilzentrum 8:08 9:38 11:08 12:18 14:08 15:38 17:08 18:18

Kiefernweg 8:09 9:39 11:09 12:19 14:09 15:39 17:09 18:19

Eichenweg 8:10 9:40 11:10 12:20 14:10 15:40 17:10 18:20

Berliner Straße 8:11 9:41 11:11 12:21 14:11 15:41 17:11 18:21

Am Heineberg 8:12 9:42 11:12 12:22 14:12 15:42 17:12 18:22

Krankenhaus 8:13 9:43 11:13 12:23 14:13 15:43 17:13 18:23

Danziger Straße 8:14 9:44 11:14 12:24 14:14 15:44 17:14 18:24

Kurpark am Kaiserbrunnen 8:15 9:45 11:15 12:25 14:15 15:45 17:15 18:25

Breslauer Straße 8:16 9:46 11:16 12:26 14:16 15:46 17:16 18:26

Brunnenallee 8:17 9:47 11:17 12:27 14:17 15:47 17:17 18:27

Am Bahndamm 8:21 9:51 11:21 12:31 14:21 15:51 17:21 18:31

Bahnhof 8:22 9:52 11:22 12:32 14:22 15:52 17:22 18:32

Warburger Straße 8:24 9:54 11:24 12:34 14:24 15:54 17:24 18:34

Sparkasse 8:25 9:55 11:25 12:35 14:25 15:55 17:25 18:35

Stadtmitte 8:30 10:00 11:30 12:40 14:30 16:00 17:30 18:40
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Bürgerbus

gültig ab 05.08.2018 Montag bis Freitag

Fahrt 1 2 3 4 6 8 9 10

Tour 2 Stadtmitte - Hembser Berg - Stadtmitte

Stadtmitte 8:30 10:00 11:30 - 14:30 16:00 17:30 -

Wolfskuhle 8:31 10:01 11:31 - 14:31 16:01 17:31 -

Am Galgenberg 8:35 10:05 11:35 - 14:35 16:05 17:35 -

Kreisleitstelle 8:36 10:06 11:36 - 14:36 16:06 17:36 -

Zur Krüne 8:37 10:07 11:37 - 14:37 16:07 17:37 -

Sonnenbrink 8:38 10:08 11:38 - 14:38 16:08 17:38 -

Mozartstr. 8:39 10:09 11:39 - 14:39 16:09 17:39 -

Hembser Berg 8:40 10:10 11:40 - 14:40 16:10 17:40 -

Dr.-Loermann-Str. 8:41 10:11 11:41 - 14:41 16:11 17:41 -

Weitlandsweg 8:42 10:12 11:42 - 14:42 16:12 17:42 -

Zur Krüne 8:43 10:13 11:43 - 14:43 16:13 17:43 -

Am Bahndamm 8:45 10:15 11:45 - 14:45 16:15 17:45 -

Bahnhof 8:46 10:16 11:46 - 14:46 16:16 17:46 -

Wolfskuhle 8:48 10:18 11:48 - 14:48 16:18 17:48 -

Stadtmitte (Postseite) 8:49 10:19 11:49 - 14:49 16:19 17:49 -
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Bürgerbus

gültig ab 05.08.2018 Montag bis Freitag

Fahrt 1 2 3 4 6 8 9 10

Tour 3 Stadtmitte - Weststadt - Stadtmitte

Stadtmitte (Postseite) 8:48 10:18 11:48 - 14:48 16:18 17:48 -

Sparkasse 8:50 10:20 11:50 - 14:50 16:20 17:50 -

Warburger Straße 8:51 10:21 11:51 - 14:51 16:21 17:51 -

Driburger Straße 8:52 10:22 11:52 - 14:52 16:22 17:52 -

Tegelweg 8:53 10:23 11:53 - 14:53 16:23 17:53 -

Tonweg 8:54 10:24 11:54 - 14:54 16:24 17:54 -

Warburger Straße 8:57 10:27 11:57 - 14:57 16:27 17:57 -

Sparkasse 8:58 10:28 11:58 - 14:58 16:28 17:58 -

Ringstraße 9:00 10:30 12:00 - 15:00 16:30 18:00 -

Bohlenweg 9:01 10:31 12:01 - 15:01 16:31 18:01 -

Flechtheimer Straße 9:02 10:32 12:02 - 15:02 16:32 18:02 -

Am Meierbach 9:03 10:33 12:03 - 15:03 16:33 18:03 -

Michaelstraße 9:04 10:34 12:04 - 15:04 16:34 18:04 -

Hillestraße 9:06 10:36 12:06 - 15:06 16:36 18:06 -

Vitusstraße 9:07 10:37 12:07 - 15:07 16:37 18:07 -

Faulensieksweg 9:08 10:38 12:08 - 15:08 16:38 18:08 -

Stadtmitte 9:10 10:40 12:10 - 15:10 16:40 18:10 -
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Notizen
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